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4. Technische Daten 


Änderungen vorbehalten 


1. Montagehinweise 





1.1 


1.2 






































Frontplatte: 


Gerät waagerecht legen und Knöpfe abziehen. 
4 Kreuzschlitzschrauben lösen (a). Die drei ver- 
deckt angebrachten Rastfedern nacheinander mit 
Werkzeug 1505014 in Pfeilrichtung ziehen und 
dabei die Abdeckung nach oben anheben. 


Rückwand: 


Gerät senkrecht stellen. Blindstecker aus Buchse 
„mischpult“ entfernen. 6 Kreuzschlitzschrauben 
lösen. Geräterückwand nach hinten abziehen. 





1.3 


1.4 


Kopfträger: 


Zwei Kreuzschlitzschrauben lösen (c Bild 1), Ab- 
deckplatte abnehmen. Zwei Schrauben M 4 X 40 
(d Bild 3) lösen. Kopfträger senkrecht vom Gerät 
abziehen. Vorher Frontplatte nach 1.1 demon- 
tieren. 


Köpfe: 


Aufsprech-/Wiedergabekopf: Steckverbinder vom 
Kopf abziehen. — Schrauben M 1,7 X 18 lösen, 
Kopf abnehmen. 

Löschkopf: Anschlußlitze und Kondensatoren von 


den  AnschluBfahnen des Kopfes ablöten. 
Schraube M 2 X 18 lösen, Kopf abnehmen. 


2. Mechanische Einstellungen 





2.1 


Köpfe: (siehe Bild 2) 
Höhe, Winkeligkeit, Umschlingung 


Kopfträger mit den — Schrauben M 4 X40 auf Ein- 
stellehre befestigen, MeBwinkel gegen die Kópfe 
Schieben, bis ein feiner Lichtspalt zu sehen ist. 
Kopf so einstellen, daß der Lichtspalt gleichmäßig 
ist und sich die Fläche des MeBwinkels genau 
zwischen den Bandkanteneinfrásungen befindet. 
Zur Einstellung der Winkeligkeit und Hóhe wird 
der Gewindestift „В“, „О“ oder „F“ gelöst und der 
Kopf mit den Schrauben ,A" einreguliert. Die 
Bandumschlingung der Kópfe wird am Tonband- 
gerät kontrolliert. Kopftráger auf das Bandgerät 
schrauben und Kópfe eintaumeln. Kópfe dünn 
tuschieren, Band einlegen und im Wiedergabe- 
betrieb einige Zeit laufen lassen. Die vom Band 
umschlungenen Kopffláchen sind metallisch blank. 
Bei richtiger Stellung des Kopfes liegt der Kopf- 
spalt genau in der Mitte der metallisch blanken 
Fláche. Zur Korrektur ist ein geringfügiges Ver- 
drehen des Kopfes nach Lockern der Kopfbefesti- 
gungsschrauben móglich. 


Taumeln des Wiedergabekopfes (siehe Bild 2) 


Taumelteil des DIN-Bezugsbandes (10 kHz) auf- 
legen. Nach NF-Abgleich (siehe 3.4) ,Wieder- 
gabepegel einstellen“ wird durch Verdrehen der 
Schraube „G“ die Ausgangsspannung in einem 
Kanal auf Maximum eingestellt. Nach erfolgten 
Abgleich Gewindestift „F“ leicht anziehen. Zum 
Feinabgleich sind die beiden Kanäle parallel zu 
schalten und mit Schraube „G“ erneut auf Maxi- 
mum bei gleichzeitigem Pegelschwankungsmini- 
mum einzustellen. 


2.1.3 Taumeln des Aufsprechkopfes 
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2.3 


Tonband DPR 5000 LH auflegen. Tongenerator 
auf 1 kHz einstellen und über 470 КО an die Ein- 
gänge 1 und 4 der Buchse „radio“ anschließen. 
Eingangspegelsteller ganz aufdrehen. Röhrenvolt- 
meter an die Ausgänge 3 und 5 der Buchse „mo- 
nitor“ anschließen. Gerät einschalten und bei 
9,5 cm/s Tasten „aufnahme“ und „start“ antippen. 
Ausgangspegel des Tongenerators so einstellen, 
daß am Röhrenvoltmeter 50 mV abgelesen wird. 
Anschließend ohne Pegelveränderung 10 kHz am 
Tongenerator einstellen. Durch Verdrehen der 
Schraube „E“ Maximum einstellen und Gewinde- 
stift „D“ leicht anziehen. Der Feinabgleich erfolgt, 
wie unter „Taumeln des Wiedergabekopfes“ be- 
schrieben. Abschließend ist eine Frequenzgang- 
kontrolle und Vormagnetisierungskontrolle durch- 
zuführen. Siehe Kapitel 3.6. 


Andruckrolle: 


Taste „start“ antippen und kontrollieren, ob der 
Stift des mit dem Magnetanker verbundenen 
Schiebers 1 mm im Langloch abhebt. Zum Ein- 
stellen des Magneten Befestigungsschrauben lö- 
sen und Magneten verschieben. Anschließend Be- 
festigungsschrauben fest anziehen. 


Bremsen: 


Bei ausgeschaltetem Gerät ist zu prüfen, ob der 
Bremslüftweg des Magnetankers 2,5 mm beträgt 
und die beiden Bremshebel gleichzeitig betätigt 
werden. Zum Einstellen Schrauben „A“ lösen und 
Haltewinkel entsprechend verstellen (sieheBild 3). 





Bild 2 - Kopfträger 
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3. Elektrische Einstellungen 





3.1 


3.1.2 


3.1.3 


3.1.4 


Versorgungsspannung: 


Gleichspannungsmeßgerät an Chassis (an —Pol 
und +Pol der Betriebsanzeigelampe La 003) an- 
schließen. An [R 620] (Regelungsplatte) auf +24V 
abgleichen. (Siehe Bild 3) 


Einstellung der Strombegrenzung: 


(Nur bei Neuabgleich erforderlich) St 601 abzie- 
hen. Externen regelbaren Lastwiderstand ca. 50Q/ 
25W über Amperemeter mit + an Bu 601-12, mit — 
an Bu 601-8 anschlieBen. [R 626] und [R 619] auf 
Mitteneinstellung bringen. 


Externen Lastwiderstand verringern und mit 
[R 626] lamax = 1,3A einstellen. Externen Last- 
widerstand langsam auf KurzschluB drehen und 
mit [R 619] lamin = 0,2 A einstellen. Abgleichvor- 
gang wiederholen. 


Überprüfung des Abgleiches 3.1.3: Bei 10 °/o Netz- 
unterspannung und einem Laststrom von la = 1A 
muß das Netzteil beim Einschalten sicher anlaufen. 


3.2 


3.2.1 


Bandzugregelung 
Bandzugregelung für rechten Wickelmotor 


Wechselspannungsinstrument an Bu 603 (hinten 
rechts) Punkt 3 und 2 anschlieBen, Taste ,start" 
antippen, dabei rechten Fühlhebel “ganz nach 
innen drücken, darauf achten, daß kein zu starkes 
Fremdlicht auf Fotowiderstand R 004 fällt und 
mit [R 624] auf 70 V abgleichen. Dabei muß die 
Blende zwischen Lampe La002 und R 004 die 
Lichtquelle 1 mm überdecken (siehe Bild 4). Die 
Feder C (Bild 3) muB mit dem Schieber so vorge- 
spannt werden, daB am Fühlstift eine Kraft von 
0,1—0,15 N erforderlich ist, um den Fühlhebel vom 
rechten Anschlag abzuheben. 


Bandzugregelung für linken Wickelmotor 


Wechselspannungsinstrument an Bu 603 zwischen 
Punkt 3 und 1 anschlieBen. Taste ,start" betáti- 
gen, dabei linken Fühlhebel ganz nach innen drük- 
ken, darauf achten, daß kein zu starkes Fremd- 
licht auf Fotowiderstand R 003 fällt und mit 
[R 623] auf 30 V abgleichen. Dabei muß die Blende 
zwischen Lampe La001 und R003 die Licht- 
quelle 1 mm überdecken (siehe Bild 4). Die Feder 
B (Bild 3) muß mit dem Schieber so vorgespannt 
werden, daß am Fühlstift eine Kraft von 0,08—0,1 N 
erforderlich ist, um den Fühlhebel vom linken An- 
schlag abzuheben. 


Bild 5 
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Laufwerksteuerung 
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3.3 


3.3.1 


3.3.2 


3.4 


3.4.1 


Tonmotor (Bild 5) 
Symmetrie 


Wechselspannung über R701 messen und bei 
19 cm/s [R 703] auf Minimum (< 30 mV) abglei- 
chen. (Bild 5) 


Geschwindigkeit (Bild 5) 


Pegeltonteil des DIN-Bezugsbandes 9 mit 9,5 cm/s 
abspielen. Frequenzzáhler an „monitor“-Ausgang 
anschlieBen. Ausgangspegelsteller auf Maximum 
stellen. An [R 711] auf 333 Hz (Bild 4) abgleichen. 
(Toleranz des neuen DIN-Bezugsbandes beträgt 
+ 0,3 /ol) 


Wiedergabepegel 


(Einstellung mit fertig justiertem Kopfträger siehe 

Kapitel 2.1) Pegeltonteil des DIN-Bezugsbandes 9 
bei v = 9,5 cm/s, Spur „1 + 2“ und „hinter-band“ 
wiedergeben, Ausgangspegelsteller R 102 + R 104 
auf Maximum stellen. (Bild 3) 


Linker Kanal (Bild 5) 


Róhrenvoltmeter zwischen Punkt 2 (Masse) und 
Punkt 3 der Buchse „monitor“ anschließen. Mit 
[R 123] auf 0,5 V abgleichen. (Bild 5) 


3.4.2 


3.5 


3.5.1 


3.5.2 


Rechter Kanal 


Röhrenvoltmeter zwischen Punkt 2 (Masse) und 
Punkt 5 der Buchse „monitor“ anschließen. Mit 
[R 126] auf 0,5 V abgleichen. (Bild 5) 


Oszillator 


(Nur abgleichen, wenn Löschkopf oder Oszillator- 
Spule [L 106] gewechselt wurde.) Messung mit 
Frequenzzähler am Kopfträger, Leitung zum Auf- 
sprechkopf „D“ (Bild 3), Masse an Löschkopfab- 
schirmung. Durch gleichzeitigen Druck auf Taste 
„aufnahme“ und „start“ Aufnahmefunktion ein- 
schalten, Spurwahl „1 + 2“, Ausgangspegelsteller 
voll aufdrehen, „hinter-band“ [R 135]—[R 139] auf 
Mittenstellung. Mit [L 106] auf f — 130 kHz abglei- 
chen. Danach Spurwahl auf ,1" schalten. Mit 
[L 103] ebenfalls auf f = 130 kHz abgleichen. 
(Bild 5) 


HF-Minimum 
Betriebsfunktion nach 3.5 und Spurwahl „1 + 2". 
Linker Kanal (Bild 5) 


Róhrenvoltmeter zwischen Punkt 2 (Masse) und 
Punkt 3 der Buchse „monitor“ anschließen. 
Mit [L 101] auf HF-Minimum abgleichen. 


Rechter Kanal 


Róhrenvoltmeter zwischen Punkt 2 (Masse) und 
Punkt 5 der Buchse „monitor“ anschließen. 
Mit [L 102] auf HF-Minimum abgleichen. 


Bestückungsdruck Laufwerksteuerung 
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3.6 Aufnahme 


(Einstellung mit fertig justiertem Kopfträ- 
ger) Eingang „radio“ benutzen. Über 
470 kQ für linken Kanal Punkt 1, für rech- 
ten Kanal Punkt 4 jeweils gegen Punkt 2 
(Masse) einspeisen. Die unten angegebenen 
Generator-Spannungen beziehen sich im- 
mer auf diese Schaltung und voll aufgedreh- 
tem „radio-reserve“ Eingangspegelsteller 
[R 105] + [R 106] (Bild 3). Ausgang „moni- 
tor" benutzen, Ausgangspegelsteller [R 102] 
+ [R 104] (Bild 3) voll aufdrehen. Linken 
Kanal Punkt 3, rechten Kanal Punkt 5 gegen 
gemeinsame Masse Punkt 2 auf NF-Milli- 
voltmeter geben. Fremdspannungsfilter ein- 
schalten. 


3.6.1 


3.6.2 











































































































































































































9,5 cm/s 


Generator f = 63 kHz, U = 15 mV, 
NF-Millivoltmeter: 100 mV-Bereich. Leerteil 
DIN-Bezugsband 9 auflegen. 

Spurwahl „1 + 2“, ,hinter-band" schalten. 
Durch gleichzeitiges Drücken von „aufnah- 
me“ und „start“ Aufnahmefunktion herstel- 
len. Trimmerwiderstand [R 135] für linken 
Kanal von Anschlag rechts langsam unter 
Beobachtung des Wiedergabepegels so 
lange drehen, bis dieser nach Erreichen des 
Maximums um 2,5 dB abgefallen ist. Für 
den rechten Kanal wird an [R 139] in glei- 
cher Weise verfahren (Bild 5). 


4,75 cm/s 


Für den linken Kanal wird an [R 136] in 
gleicher Weise, wie unter 3.6.1 beschrieben, 
der Ausgangspegel auf 1,5 dB über Maxi- 
mum gestellt. In gleicher Weise wird für 
den rechten Kanal an [R 137] verfahren 
(Bild 5). 





Netzteil und Regelungsplatte 
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3.6.3 
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Grundplatte vollst 1505 675 a 


Frequenzgangabgleich 


Bei einer Ausgangsspannung von 50 mV ist, 


nach erfolgter Arbeitspunkteinstellung, 
nach 3.6.1 und 3.6.2, der Frequenzgang zu 
kontrollieren. Abweichungen bei hohen Fre- 
quenzen können durch geringfügiges Nach- 
stellen der Trimmerwiderstände ausgegli- 


chen werden (s. Tabelle Seite 13). 














3.6.4 


3.6.5 
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Aufnahmepegel 


(zuvor nach 3.6.1—3.6:3 abgleichen). 

Die Generatorspannung, siehe 3.6.1, ist um 
20 dB zu erhöhen. In Stellung „vor-band“ 
und ,1 + 2“ ist bei f = 333 Hz bei voll auf- 
gedrehtem Ausgangspegelsteller der Aus- 
gangspegel auf 500 mV in beiden Kanälen 
einzustellen. Bei 9,5 cm/s ist danach bei auf- 
Auf- 
In Stellung 


gelegtem DIN-Bezugsbandleerteil 
nahme-Betrieb herzustellen. 
„hinter-band“ ist für den linken Kanal mit 
[R 121] und für den rechten Kanal mit [R 124] 


ebenfalls auf 500 mV abzugleichen (Bild 5). 
Instrumentenabgleich 


Die Pegelverhältnisse und die Betriebsfunk- 
tion nach 3.6.4 sind zu belassen. Für den lin- 
ken Kanal wird mit [R 127] und für den rech- 
ten Kanal wird mit [R 128] das jeweilige Aus- 
steuerungsinstrument auf —2 dB abgegli- 
chen (Bild 5). 
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Bestückungsdruck Tonmotor-Regelung 











Tonmotor-Regelung 
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Eingangsverstärker 
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3.3 


3.3.1 


3.3.2 


3.4 






























































Tonmotor 


Symmetrie 


Wechselspannung über R 1301 messen und bei 19 cm/s 
auf Minimum (= 30 mV) abgleichen (R 1303). 


Geschwindigkeit 


Pegeltonteil des DIN- oder ASC-Bezugsbandes mit 9,5 
cm/s abspielen. Frequenzzähler an »tape output« an- 
schließen und Volume-Pegelregler auf Maximum stel- 
len. An R 1309 auf 333 Hz abgleichen. (Die Toleranz des 
neuen DIN-Bezugsbandes beträgt + 0,3%). Bandge- 
schwindigkeit auf 19 cm/s stellen und mit R 1321 auf 
666 Hz einstellen. 


Wiedergabepegel 


(Einstellung mit fertig justiertem Kopftráger siehe Kapi- 
tel 2.1) Pegeltonteil des DIN- oder ASC-Bezugsbandes 
bei v = 9,5 cm/s, Stellung »stereo« und »tape« wieder- 
geben, Volume-Pegelregler R 102+R 104 auf Maximum 
stellen. 
















































































34.1 Linker Kanal 


Millivoltmeter an »tape output l«anschlieBen. Mit [R 123] 
auf 0,5 V abgleichen. 


Rechter Kanal 


Millivoltmeter an »tape output r«anschlieBen. Mit [R 126] 
auf 0,5 V abgleichen. ç 


Oszillator 


(Nur abgleichen, wenn Löschkopf oder Oszillatorspule 
[L 106] gewechselt wurde) Messung mit Frequenzzäh- 
leram Kopftráger, Leitung zum Aufsprechkopf»D«Mas- 
se an Lóschkopfabschirmung. Durch gleichzeitigen 
Druck auf Taste »record« und »play« Aufnahmefunktion 
einschalten, Volume-Pegelregler voll aufdrehen, Schal- 
terstellung »tape« und »stereo«, Einstellregler [А 135 – 
R 139] in Mittenstellung. Mit [L 106] auf f — 130 kHz 
abgleichen. Danach Spurwahl auf »upper« schalten. Mit 
[L 103] ebenfalls auf f — 130 kHz abgleichen. 





Bestückungsdruck Eingangsverstärker 











Die Frequenzgänge müssen innerhalb des Toleranzschemas nach DIN 45500 BI. 4 liegen. Siehe Skizze. 
































linker Kanal rechter Kanal 
9,5 cm/s R 135 R 139 
19 cm/s 
4,75 cm/s R 136 R 137 
250 Hz Y 6.300 Hz I 
i | A 
5 dB 
7 dB 7 dB 
A 
Y. 
20 Hz fo 


4,75 cm/s fo = 13 kHz, 9,5 cm/s fo = 17 kHz, 19 cm/s fo = 25 kHz 
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35.1 


35.2 


3.5.3 


3.6 




















See 


d Semer d 
We 









































Z 


— 


wasan 














— 
a 


Dons sum 
Grundplatte vollst. 1505 675 


HF-Minimum 


Betriebsfunktion nach 3.5 und Spurwahl »stereo«. 


Linker Kanal 


Millivoltmeter an »tape output «anschließen. Mit [L 101] 
auf HF-Minimum abgleichen. 


Rechter Kanal 


Millivoltmeter an »tape output r«anschlieBen. Mit [L 102] 
auf HF-Minimum abgleichen. 


Aufnahme 


(Einstellung mit fertig justiertem Kopfträger) Eingang 
»radio« benutzen. Uber 470 k © fürlinken Kanal Punkt1, 
für rechten Kanal Punkt 4 jeweils gegen Punkt 2 (Masse) 
einspeisen. Die unten angegebenen Generator-Span- 
nungen beziehen sich immer auf diese Schaltung und 
voll aufgedrehtem »radio-line« Eingangspegelsteller 
[R 105] + [R 106] Ausgang »tape output« benutzen, 
Volume-Pegelregler [R 102] + [R 104] voll aufdrehen. 
Tape output I« und tape output r< auf NF-Millivoltmeter 
geben. Fremdspannungsfilter einschalten. 


eed 
en 


ES = ^ d 

—— lg is 

` снаата рен нне. 
TE 





3.6.1 
































ge e08l sinatinels 


Generator: U=1,5 my 
NF-Millivoltmeter: 100 mV-Bereich 


BeiKippschalter in Stellung»source«müssen 50 mVam 
Ausgang stehen. 


Leerteil DIN- oder ASC-Bezugsband auflegen, Wahl- 
schalter auf »stereo« und »tape« schalten: Durch gleich- 
zeitiges Drücken von »recird« und »play« Aufnahme- 
funktion herstellen. 


Frequenzgangabgleich bei 9,5 cm/s 


Alle unter 3.6 beschriebenen Punkte beachten. NF-Ge- 
nerator auf f=16 kHz einstellen. Mit Trimmerwiderstand 
[R 135] für linken Kanal vom Rechtsanschlag im Gegen- 
zeigersinn über ein Optimum auf linearen Frequenz- 
gang einstellen (siehe Toleranzschema!). Für rechten 
Kanal in gleicher Weise an [R 139] verfahren. 
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3.6.2 4,75 cm/s 


NF-Generator auf 10 kHz einstellen. Abgleich wie unter 
3.6.1 beschrieben für linken Kanal mit [R 136], für rechten 
Kanal mit [R 137] durchführen. 


3.63 Aufnahmepegel 


(zuvor nach 3.6.1 - 3.6.3 abgleichen) 

Die Generatorspannung, siehe 3.6.1, ist um 20 dB zu 
erhóhen. In Stellung »source« und »stereo« ist bei f — 
333 Hz bei voll aufgedrehtem Volume-Pegelregler der 
Ausgangspegel auf 500 mV in beiden Kanálen einzu- 
Stellen. Bei 9,5 cm/s ist danach bei aufgelegtem DIN- 


Toleranzschema 


3.64 


oderASC-Bezugsband (Leerteil) Aufnahme-Betriebher- 
zustellen. 


In Stellung »tape« ist der linke Kanal mit [R 121] und der 
rechte Kanal mit [R 124] ebenfalls auf 500 mV abzuglei- 
chen. 


Instrumentenabgleich 


Die Pegelverháltnisse und die Betriebsfunktion nach 
3.6.3 sind zu belassen. Für den linken Kanal wird mit 
[R 127] und für den rechten Kanal wird mit [R 128] das 
jeweilige Aussteuerungsinstrument auf -2 dB abgegli- 
chen. 





Die Frequenzgänge müssen innerhalb des Toleranzschemas nach DIN 45500 ВІ. 4 liegen. Siehe Skizze. 


6300 Hz 





20 Hz 
шж] 
9,5 са/$ R 135 R 139 

19 ca/s 


Bestückungsdruck Eingangsverstärker 
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Tonmotor-Regelung 
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Fernbedienung ASF 5000 
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Technische Daten 


Zweispur AS 5002 - Vierspur AS 5004 





Ausstattung 


3-Motoren-Laufwerk 
Wickelmotoren: kugelgelagerte Asynchron- 
Außenläufer, Bandantrieb durch elektro- 
nisch geregelten, kollektorlosen Gleich- 
strommotor. 

Fotoelektronisch geregelter Bandzug, 
Bandberuhigungsrolle 

Elektronisch gesteuertes Bremssystem 
Bandgeschwindigkeiten: 4,75—9,5—19 cm/s 
Getrennte, hyperbolisch geschliffene 
RECOVAC? -Magnettonkópfe für Aufnahme 
und Wiedergabe, extrem langlebig in 
Zwei- oder Vierspurausführung. 
Ferrit-Lóschkopf 

Dia- oder Quadrokopf nachrüstbar 
Sámtliche Laufwerkfunktionen und Auf- 
nahme relaisgesteuert durch extrem leicht- 
gängige Impulstipptasten; elektronisch 
gegeneinander verriegelt. 

Repetiertaste 

Multiplay- und Echoeinrichtung 
Vor- und Hinterbandschalter, Vorhóren 
4kanaliges Mischpult 
Ausgangspegelsteller für aktive Laut- 
sprecher, Kopfhörer, Mkk und 
Abgleich-Hinterbandkontrolle 

2 Mikrofonanschlußbuchsen 
Anschlußbuchse für Kopfhörer oder Mkk 
2kanalige Spitzenwertaussteuerungs- 
anzeige 
Optoelektrische Spurwahlanzeige 
Cue-Einrichtung 
4stelliges Zählwerk und Nullstelltaste 
Spezialband DPR 5000 LH, 730 m, professionel- 
le hochabriebfeste Langspielbeschichtung, 
antistatische Rückseitenbeschichtung 
Spulendurchmesser bis 18 cm 

Umspulen: 540 m LP-Band in ca. 85 s. 
Alle Laufwerkfunktionen und Aufnahme 
fernbedienbar. 

Betriebslage der Maschine: beliebig 
Abmessungen: 

BxHxT 
430 x 155 x 345 mm 

Gewicht: 18 kg 

Gehäuse: 

Oberteil: glasfaserverstärktes 

Polystyrol, mattschwarz lackiert 

Unterteil: Holzzarge, Nußbaum furniert, 
schwarz oder weiß 
Abdeckhaube, abnehmbar, aus glasklarem 
Acrylglas, mit Tragegriff, als Zubehör 
lieferbar 
Anschlußbuchsen, versenkt in der Boden- 
platte: Projektor, Dia, Fernbedienung, 
Mischpult, Monitor, Reserve, Radio 

RECOVAC ® = Warenzeichen der Vacuumschmelze Hanau 


ASC electronic 


D-8750 Aschaffenburg 
ErlenmeyerstraBe 1 
Telefon (06021) *4 2081 
Telex 04 188 571 
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Technische Büros und 

Service-Werkstätten in: 

8750 Aschaffenburg 

Erlenmeyerstr.1. Tel. (06021) *4 2081 - Telex 04 188571 
1000 Berlin 41 

Buhrowstraße 11, Telefon (030) 7 95 33 00 

4000 Düsseldorf 

Schießstraße 35, Telefon (0211) 59 43 42 


Elektroakustische Daten 


Bandgeschwindigkeiten 


Übertragungsbereich 
(DIN 45500, BI. 4) 


19 cm/s 


20 Hz... 25 kHz 


9,5 cm/s 475cm/s | 


| 4 


20 Hz ...17 kHz 20 Hz... 13 kHz | 





Ruhegeräuschspannungsabstand 
bezogen auf Vollaussteuerung 

(DIN 45511) 

Zweispur 


Vierspur 


Fremdspannungsabstand 
bezogen auf Vollaussteuerung 
(DIN 45511) 

Zweispur 


Vierspur 


Tonhöhenschwankungen 
(DIN 45507) 





Abnahme der Aussteuerbarkeit 
bei 10 kHz bezogen auf Vollaussteuerung 
bei 333 Hz 


> 60 dB 
>56dB 


>59dB 
= 55 dB 


> 54 dB 
> 50 dB 





> 56 dB 
> 51 dB 


< 0,05 °/o 


<5dB 


6 dB 
1dB 


> 49 dB 
> 45 dB 


IV. IV 


« 0,1 9/o < 02% 





< 13 dB <15dB 





Klirrfaktor 
bei 0 dB Aussteuerung 
(entspricht 320 pWB/mm) 


Vollaussteuerung 
bezogen auf Bezugspegel nach 
DIN 45513, Bl. 4 





Entzerrung 
nach DIN 45513, Bl. 3, 4, 5 





Löschdämpfung 
nach DIN 45500, Bl. 4 


< 0,6 Yo 





< 0,8% < 259% 





+ 8dB 


+ 8dB + 2dB 





50 us + 3180 us 


90 us + 3180 us 120 us + 3180 us 











Übersprechdämpfung 
bei Zweispur 
(DIN 45521, DIN 45511) 











7800 Freiburg 
Dreikönigstraße 13, Telefon (0761) 7 05 01 
2100 Hamburg 90 
Heimfelder Straße 61, Telefon (040) 7 92 60 36 
8000 München 45 
Heidemannstraße 3, Telefon (089) 3 11 64 59 


7000 Stuttgart-Fellbach 
Esslinger StraBe 18, Telefon (0711) 58 02 74 


> 70dB > 70dB | > 70dB 
mono bei 1000 Hz 70 dB 
zwischen 500 Hz u. 6300 Hz 55 ав | 
stereo bei 1000 Hz 48 dB 
zwischen 500 Hz u. 6300 Hz 43 dB 
== —_ S à NN HS. 
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HiFi-Stereo 


Tonbandmaschine 


AS 5000 


Ausstattung 


3-Motoren-Laufwerk. Wickelmotoren: 
kugelgelagerte Asynchron-Außenläufer, 
Bandantrieb durch elektronisch geregelten, 
kollektorlosen Gleichstrommotor. 
Fotoelektronisch geregelter Bandzug, 
Bandberuhigungsrolle. 

Elektronisch gesteuertes Bremssystem. 
Bandgeschwindigkeiten: 4,75—9,5—19 cm/s 
Getrennte, hyperbolisch geschliffene 
RECOVAC®-Magnettonköpfe für Aufnahme 
und Wiedergabe, extrem langlebig in 
Zwei- oder Vierspurausführung. 
Ferrit-Lóschkopf. 

Vierter Tonkopf für Dia- bzw. Filmsynchro- 
nisation sowie andersspurige Wiedergabe 
nachrüstbar. . 

Sämtliche Laufwerkfunktionen und Auf- 
nahme relaisgesteuert durch extrem leicht- 
gängige Impulstipptasten; elektronisch 
gegeneinander verriegelt. 

Repetiertaste. 

Multiplay- und Echoeinrichtung. 

Vor- und Hinterbandschalter, Vorhóren 
4kanaliges Mischpult 
Ausgangspegelsteller (wirksam an Buchsen: 
phones, radio und tape output) 

2 Mikrofonanschlußbuchsen. 
Anschlußbuchse für Kopfhörer. 

2kanalige Spitzenwertaussteuerungs- 
anzeige. 
Optoelektrische Spurwahlanzeige bei Auf- 
nahme. 
Cue-Einrichtung. 

Astelliges Zählwerk und Nullstelltaste. 
Spezialband AST 5000 LH, 640 m, professio- 
nelle hochabriebfeste Langspielbeschichtung, 
antistatische Rückseitenbeschichtung. 
Spulendurchmesser bis 18 cm. 

Umspulen: 540 m LP-Band in ca. 85 s. 

Alle Laufwerkfunktionen und Aufnahme 
fernbedienbar. 

Betriebslage der Maschine: beliebig. 
Abmessungen: 

BxHxT 

430 x 155 x 345 mm, Gewicht: 18 kg 
Gehäuse: 

Oberteil: glasfaserverstärktes 

Polystyrol, mattschwarz lackiert. 

Unterteil: Holzzarge, schwarz. 
Abdeckhaube, abnehmbar, aus glasklarem 
Acrylglas, mit Tragegriff, als Zubehör 
lieferbar. 

Anschlußbuchsen: Projektor, Dia, Fern- 
bedienung, mixer, tape 

output, line input, Radio 





RECOVAC 9 = Warenzeichen der Vacuumschmelze Hanau 


Anderungen vorbehalten 


Elektroakustische Daten 


Technische Daten 


Zweispur AS 5002 
Vierspur AS 5004 















































Bandgeschwindigkeiten : 4,75 cm/sec. 9,5 cm/sec. 19 cm/sec. 

Übertragungsbereich: 

nach DIN 45500, Bl. 4 20 Hz - 14 KHz 20 Hz - 18 KHz 20Hz-25KHz | 

Tonhöhenschwankungen: 

nach DIN 45507 =02% =01% =0,05% 

Ruhegeräuschspannungsabstand: 

OL MEME т 2:58 dB >67dB z68dB 
4-Spur >54 dB = 63 dB = 64 dB 

Fremdspannungsabstand: 

rpm auf Vollaussteuerung 2-Spur 2-52 dB > 59 dB > 59 dB 

TS 4-Spur >48 dB >54dB >54dB 

Abnahme der Aussteuerbarkeit 

bei 10 KHz bezogen auf Vollaussteuerung 

bei 333 Hz = 15 dB = 1348 =5аВ 

Klirrfaktor 

a a <25% <08% <06% 

Vollaussteuerung (к,=3% f=333 Hz) 

bezogen auf Bezugspegel nach 

DIN 45513, Bl. 4 *2dB *8dB +8dB 

Entzerrung 

nach DIN 45 513, BI. 3, 4, 5 120 us + 3180 us 90us + 3180 us 50us + 3180us 

Löschdämpfung 

nach DIN 45500, BI. 4 > 70 dB > 70 dB > 70 dB 

Übersprechdämpfung mono bei 1000 Hz 70 dB 

bei Zweispur zwischen 500 Hz u.6300 Hz 55 dB 

(DIN 45 521, DIN 45 511) | stereo bei 1000 Hz 48 dB | 

zwischen 500 Hz u. 6300 Hz 43 dB 











Audio System 
Componenten GmbH & Co. 
Electronic Produktions KG 
SeibelstraBe 4 
8752 Hósbach 


Telefon 06021/53021 
Telex 04 188 571 


Firma Schlager 
JahnstraBe 10 - 7552 Durmersheim 
Telefon (07245) 4448 


Firma Roland Dreyer 
ClaudiusstraBe 20 - 7000 Stuttgart 1 
Telefon (07 11) 634261 


Firma Hemersbach 
Frauentorgraben 11 · 8500 Nürnberg 
Telefon (09 11) 209223 


Firma Raab 
WestendstraBe 102 - 8000 München 
Telefon (089) 506050 


Fernseh-Service Hans Kruppa 
LeibnitzstraBe 91 - 1000 Berlin 12 
Telefon (030) 316358 


Technische Büros und Service Werkstätten: 


Raica Tontrágerservice GmbH 
UnnastraBe 8 - 2000 Hamburg 20 
Telefon (040) 408688 


Firma John GmbH 
HohentorsheerstraBe 40-42 : 2800 Bremen 
Telefon (04 21) 504445 


Firma Pausewang 
Deveserstr. 13 - 3005 Hemmingen-Westerfeld 
Telefon (0511) 428513 


Dabelstein & Lubos 

Siegburger Straße 150 - 5000 Köln 
Telefon (0221) 814437 

Firma Buwe 


Sontheimer Straße 76 - 7100 Heilbronn 
Telefon (07131) 570167 


1. Montagehinweise 





AS 5002 





Frontplatte: 


Gerät waagerecht legen und Knöpfe abziehen. 4 Kreuz- 
schlitzschrauben lösen (a).Diedreiverdecktangebrach- 
ten Rastfedern nacheinander mit Werkzeug 1505014 in 
Pfeilrichtung ziehen und dabei die Abdeckung nach 
oben anheben. 


Rückwand: 


Gerät senkrecht stellen. Blindstecker aus der Buchse 
»mixer« entfernen. 6 Kreuzschlitzschrauben lösen. 





Bild 1 


Kopfträger: 


Zwei Kreuzschlitzschrauben lösen (c Bild 1), Abdeck- 
platte abnehmen. Zwei Schrauben M 4x40 (d Bild 3) 
lösen. Kopfträger senkrecht vom Gerát abziehen. Vorher 
Frontplatte nach 1.1 demontieren. 


Kópfe: 


Aufsprech-/Wiedergabekopf: Steckverbinder vom Kopf 
abziehen. -Schrauben M 1,2x18 lösen, Kopf abnehmen. 


Löschkopf: Anschlußlitze und Kondensatoren von den 
Anschlußfahnen des Kopfes ablöten. Schraube M 2x18 
lösen, Kopf abnehmen. 


2. Mechanische Einstellungen 





2.1 


2.1.2 


Köpfe: (siehe Bild 2) 


Höhe, Winkeligkeit, Umschlingung 


Kopftráger mit den - Schrauben M 4x40 auf Einstellehre 
1515050 befestigen, MeBwinkel gegen die Köpfe schie- 
ben, bis ein feiner Lichtspalt zu sehen ist. Kopf so ein- 
stellen, daB der Lichtspalt gleichmäßig ist und sich die 
Fláche des MeBwinkels genau zwischen den Bandkan- 
teneinfrásungen befindet. Zur Einstellung der Winkelig- 
keit und Hóhe wird der Gewindestift »B«, »D« oder »F« 
gelóst und der Kopf mit den Schrauben »A«einreguliert. 
Die Bandumschlingung der Kópfe wird am Tonbandge- 
rät kontrolliert. Kopfträger auf das Bandgerät schrauben 
und Köpfe eintaumeln. Köpfe dünn tuschieren, Band 
einlegen und im Wiedergabebetrieb einige Zeit laufen 
lassen. Die vom Band umschlungenen Kopfflächen 
sind metallisch blank. Bei richtiger Stellung des Kopfes 
liegt der Kopfspalt genau in der Mitte der metallisch 
blanken Fläche. Zur Korrektur ist ein geringfügiges Ver- 
drehen des kopfes nach Lockern der Kopfbefestigungs- 
schrauben möglich. 


Taumeln des Wiedergabekopfes (siehe Bild 2) 


Taumelteil des DIN-oder ASC-Bezugsbandes auflegen. 
Nach NF-Abgleich (siehe 3.4) »Wiedergabepegel ein- 
stellen« wird durch Verdrehen der Schraube »G« die 
Ausgangsspannung ineinem Kanal auf Maximunm ein- 
gestellt. Nach erfolgtem Abgleich Gewidestift »F« leicht 
anziehen. Zum Feinabgleich sind die beiden Kanäle 
parallel zu schalten und mit Schraube »G« erneut auf 
maximum bei gleichzeitigem Pegelschwankungsmini- 
mum einzustellen. 


2.1.3 Taumeln des Aufsprechkopfes 
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Tonband AST 5000 LH auflegen. Tongenerator auf 1 kHz 
einstellen und über 470 К Q andieEingange1 und 4 der 
Buchse »radio« anschlieBen. Eingangspegelsteller und 
Ausgangspegelsteller ganz aufdrehen. Millivoltmeter 
an die Ausgänge »tape output« anschließen. Gerät ein- 
schalten und bei 9,5 cm/s Tasten »record« und »play« 
antippen. Ausgangspegel des Tongenerators so ein- 
stellen, daß am Röhrenvoltmeter 50 mV abgelesen wird. 
AnschlieBend ohne Pegelveránderung 10 kHz am Ton- 
generator einstellen. Durch Verdrehen der Schraube»E« 
Maximum einstellen und Gewindestift »D« leicht anzie- 
hen. Der Feinabgleich erfolgt, wie unter »Taumeln des 
Wiedergabekopfes« beschrieben. AnschlieBend ist ei- 
ne Frequenzgangkontrolle und Vormagnetisierungs- 
kontrolle durchzuführen. Siehe Kapitel 3.6. 


Andruckrolle: 


Taste »play« antippen und kontrollieren, ob der Stift des 
mit dem Magnetanker verbundenen Schiebers 1 mm 
im Langloch abhebt. Zum Einstellen des Magneten Be- 
festigungsschraubenlósenund Magnetenverschieben. 
AnschlieBend Befestigungsschrauben fest anziehen. 


Bremsen: 


Bei ausgeschaltetem Gerát ist zu prüfen, ob der Brems- 
lüftweg des Magnetankers 2,5 mm betrágt und die bei- 
den Bremshebel gleichzeitig betátigt werden. Zum Ein- 
stellen Schrauben »A« lósen und Haltewinkel entspre- 
chend verstellen (siehe Bild 3). 


Bild 3 





Bu 602 
f e A R609 В 610 [А В 611 


ЭИ mia 
unm 





Bild 4 








3. Elektrische Einstellungen 
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3.2.1 


Versorgungsspannung 


+24V 


Gleichspannungsmeßgerät (-) an Chassis; (+) an »e« 
(R605, Bild 3) anschließen. Mit R 609 (Bild 3) auf+ 24 V 
abgleichen. 


+12V 


Gleichspannungsmeßgerät (-) an Chassis; (+) an »f« 
(IS 601, Bild 3) anschließen. Spannung muB 12 V + 0,5 V 
betragen. 


Bandzugregelung 


Bandzugregelung für rechten Wickelmotor 


Wechselspannungsinstrument an Bu 602, Punkt 4 und 
5 anschließen, Taste »play« antippen, dabei rechten 
Fühlhebel ganz nach innen drücken, daraufachten, daß 


kein zu starkes Fremdlicht auf Fotowiderstand R 001 
fällt und mit R 611 auf 70 V abgleichen. Dabei muß die 
Blende zwischen Lampe La 001 und R 001 die Licht- 
quelle 1 mm überdecken (siehe Bild 4). Die Feder C 
(Bild 3) muß mit dem Schieber so vorgespannt werden, 
daß am Fühlstift eine Kraft von 0,1 — 0,15 N erforderlich ist, 
um den Fühlhebel vom rechten Anschlag abzuheben. 


Bandzugregelung für linken Wickelmotor 


Wechselspannungsinstrument an Bu 602 zwischen 
Punkt 1 und 2anschlieBen. Taste »play«betatigen, dabei 
linken Fühlhebel ganz nach innen drücken, darauf ach- 
ten, daB kein zu starkes Fremdlicht auf Fotowiderstand 
R 002fällt und mit R610auf 30 Vabgleichen. Dabei muB 
die Blende zwischen Lampe La 002 und R 002 die Licht- 
quelle 1 mm überdecken (siehe Bild 4). Die Feder B 
(Bild 3) muß mit dem Schieber so vorgespannt werden, 
daß am Fühlstift eine Kraft von 0,08 - 0,1 N erforderlich 
ist, um den Fühlhebel vom linken Anschlag abzuheben. 


Bild 5 
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